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KANZLEI

Serie: «Gib der Gemeinde ein Gesicht» 
Schnell wird gesagt «die auf der Gemeinde» und oft hört man «irgendjemand von  
der Verwaltung». Wir stellen Ihnen in den nächsten Monaten immer mal wieder eine  
Abteilung vor und zeigen Ihnen, wer dahinter steht und was sie für Sie tut. 

Teil 1: Kanzlei und IT 
Marathon-Laufen, Hunde-Flüstern, 
Katzen-Bändigen, Höhlen-Tauchen 
oder Gold-Schmieden: all das 
könnten die Mitarbeitenden im  
4. Stock des Rathauses oder im 
Letzigraben für Sie tun, tun sie 
aber nur in der Freizeit. Aber der 
Reihe nach. 

Bei der Gemeindekanzlei Uz-
nach arbeiten der Gemeindeschrei-
ber Mario Fedi und dessen Stell-
vertreterin Monika Fäh. Als ehe-
malige «Schuelgschpändli» sind sie 
ein eingespieltes Team. Mit dazu 
gehört Milena Eberhard, die das 
Sekretariat des Gemeindepräsidi-
ums führt. Zusammen finden sie 
auf nahezu alle Fragen eine Ant-
wort – oder erarbeiten eine eigene.

Eine Kanzlei erledigt diverse Ar-
beiten rund ums Organisieren, Ver-
fassen oder Bewilligen. Sie stellt 
auf diversen Dokumenten Beglau-
bigungen aus und zeichnet verant-
wortlich für die Dauerparkierkar-
ten für den Herrenackerparkplatz. 
Wahlen und Abstimmungen sind 
eine weitere Kernaufgabe der Kanz-
lei. Diese organisiert den Versand 
der Unterlagen, aber auch das 
Stimmenzählen bis hin zur Publi-
kation der Ergebnisse. Und wenn 
Sie ein Gastwirtschaftspatent für 
Ihr Restaurant, eine Bewilligung 
für einen Sonntagsverkauf oder 
ein Patent für den Alkoholaus-
schank benötigen, sind Sie bei Mo-
nika Fäh richtig. So als Geheim-
tipp: eigentlich kann sie Ihnen fast 
immer weiterhelfen, auch beim 
Gold-Schmieden. 

Die Hauptaufgabe des Ratsschrei-
bers Mario Fedi besteht darin, die 
Gemeinderatsgeschäfte vorzube-

reiten und zu protokollieren. Er 
nimmt aber auch Einsitz in etli-
chen Kommissionen, stellt die Erst-
beratung im Haus sicher und ist 
Sparring-Partner des Gemeinde-
präsidenten. Er ist für den Uzner 
Teil in der LinthSicht, das Archiv 
und den Datenschutz verantwort-
lich. Und wenn er sich nicht ge-
rade durch Akten pflügt, taucht er 

gerne im Meer auf der Suche nach 
Tintenfisch und Zackenbarsch. 

Milena Eberhard entlastet und 
unterstützt den Gemeindepräsiden-
ten in administrativer Hinsicht – 
Kaffee holen muss aber jede/r sel-
ber. Sie verfasst Präsentationsunter-
lagen für Bürgerversammlungen 
oder Informationsanlässe. Sie sorgt 
dafür, dass die frei werdenden Stel-

len ausgeschrieben und durch den 
Gemeindepräsidenten oder die Be-
reichsleitenden besetzt werden kön-
nen. Sie koordiniert die Termine 
mit dem Gemeinderat und dem 
Präsidium, organisiert Anlässe und 
betreut die Homepage. Selbstre-
dend führt sie auch Protokolle wie 
z.B. in der Altersheim-Betriebs-
kommission. Und sie verwöhnt 
Nachbars Kater «Tschieri», der sich 
bei ihr gerne einnistet. 

Sie sehen, die Kanzlei ist ein  
wenig Dreh- und Angelpunkt. 
Und dass dieser nicht rostet und 
quietscht, dafür sorgen die Mitar-
beitenden mit viel Gelassenheit 
und Humor. 

Eine Gemeindeverwaltung ist 
auf Gedeih und Verderben auf 
funktionierende EDV-Anlagen an-
gewiesen: Bleibt der Bildschirm 
schwarz, werden die Köpfe rot, und 
die IT-Abteilung muss her und 
zwar schnell. «Schnell» umschreibt 
Doris Koller sehr gut. Als IT-Ver-
antwortliche sorgt sie mit Conny 
Steiner dafür, dass die Verbindun-
gen funktionieren und die Daten 
fliessen. Die beiden vom Letzigra-
ben erstellen Konzepte und Bud-
gets für die IT-Infrastruktur, den 
Betrieb und die Datensicherheit. 
Sie haben die Hardware auf Home-
office-Tauglichkeit umgestellt und 
sorgen dafür, dass die Auftragneh
mer/-innen oder die Lieferanten/ 
-innen ihre Verpflichtungen einhal-
ten. Die Technik hat ihre Tücken, 
und manchmal blockieren kleinste 
Fehler ganze Systeme. Was normale 
User/-innen in den Wahnsinn treibt, 
entlockt den beiden IT-Sachver-
ständigen allenfalls ein müdes Lä-
cheln. Kein Wunder ist die eine 
mehrfache Schweizer- und Euro-
pameisterin in Langdistanzrennen, 
und die andere macht mit ihrer 
Gemütsruhe jeden Hund zum 
Freund fürs Leben.

V.l.n.r.: Conny Steiner, Doris Koller, Milena Eberhard, Monika Fäh, Mario Fedi

BURGERKORPORATION UZNACH

Christbaumverkauf
Samstag, 16. Dezember, 9.00 – 11.00 Uhr

Parkplatz Benknerstrasse Uznach

BURGERKORPORATION

Felix Schubiger ist neuer  
Präsident

An den Ersatzwahlen vom 
22. Oktober ist Felix Schu-
biger erfolgreich zum neuen 

Präsidenten der Burgerkorpora-
tion Uznach gewählt worden. Bei 
einer Stimmbeteiligung von 74,4 % 
hat er aus 58 gültigen Stimmzet-
teln 58 Stimmen erhalten. 

Der 56-jährige Landwirt Felix 
Schubiger ist verheiratet und Vater 
von drei erwachsenen Kindern. 
Für die Burgerkorporation Uznach 

ist er seit Januar 1997 
im Rat und seit 2015 
als Vizepräsident tätig. 
In seinem aktuellen 
Zuständigkeitsbereich 
sind die Ressorts Land-
wirtschaft und Parkanlagen.

Der Burgerrat gratuliert Felix 
Schubiger herzlich zur Wahl und 
freut sich auf eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit.
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KANZLEI

Der Samichlaus besucht  
die Uzner Kinder

Auch in diesem Jahr besu-
chen der Samichlaus und 
seine Schmutzlis die Uzner 

Kinder. Am Samstag, 2. Dezember 
organisiert der Verein Uzner Fami-
lien einen Waldspaziergang mit an-
schliessendem Grittibänz backen 
(Anmeldung bis 26. November  
unter www.uznerfamilien.ch). Der 
traditionelle Klauseinzug findet am 
Sonntag, 3. Dezember um 17 Uhr 
statt. 

Der Klausverein Uznach organi-
siert zudem vom 1. bis 6. Dezem-
ber (ohne 4. Dezember) Familien-
besuche. Anmeldeformulare und 
weitere Informationen zu den An-
lässen finden Sie auf www.klaus-

verein.ch. Für Fragen zum Klaus-
besuch wenden Sie sich bitte an 
Marco Schubiger, 079 458 54 44, 
info@klausverein.ch. Anmelde-
schluss: 19. November.

Anlässe
Klausbesuche 
1. – 6. Dezember, Anmelde
formulare: www.klausverein.ch

Waldspaziergang und Grittibänz 
backen mit dem Samichlaus 
2. Dezember, Schützenstube  
Auerhahn beim Schiessstand  
im Unteren Buchwald,  
Anmeldung: www.uznerfamilien.ch

Klauseinzug 
3. Dezember, 17 Uhr

BURGERKORPORATION

Treffen der Ortsgemeinden  
des Linthgebiets in Uznach

Das alljährliche Treffen der 
Ratsmitglieder und Verwal-
tungsangestellten der Orts-

gemeinden des Linthgebiets fand 
dieses Jahr in Uznach statt. Über 
75 Vertreter/innen durften die 
Ortsgemeinde Uznach und die 
Burgerkorporation im Kino Rex 
begrüssen.

Im Kinosaal gaben der Uzner 
Ortsgemeindepräsident Pietro Lendi 
und der Präsident der Burgerkor-
poration Marc Egli einen Einblick 
in die Tätigkeiten und Aufgaben 
der Ortsgemeinde Uznach und der 
Burgerkorporation. Abgerundet 
wurde das Ganze mit je einem kur-
zen Film. 

Anschliessend ging man bei 
herrlichem Wetter in Richtung Re-
staurant «Kunsthof». Bruno Bach-
mann, Präsident des Storchenver-
eins, erzählte dort interessante Ge-
schichten über das Leben der Stör-
che. Die Storchenkolonie ist seit 
Jahrzehnten in Uznach angesiedelt 
und ein Uzner «Wahrzeichen» ge-
worden. Gleichzeitig durften die 
Teilnehmenden das Uzner Museum 
der Ortsgemeinde erkundigen. 

Nach dem Apéro ging es dann zum 
Panoramaweg. Im unteren Buch-
wald erläuterte Dr. Kilian Oberhol-
zer die Geschichte des Städtchens 
Uznach. Nach einem fünfminüti-
gen Waldspaziergang erreichten die 
Ortsgemeindevertreter/innen den 
Posten «Waldkindergarten». Die 
Kindergartenlehrerin Yvette Burk-
halter erzählte vom spannenden 
Alltag im ersten Waldkindergarten 
der Schule Uznach.

 
Herrlicher Blick für die Gäste 
auf Uznach
Mit einem gemütlichen Spazier-
gang zum Burgplatz legten Ge-
meindepräsident Diego Forrer und 
der Vizepräsident der Burgerkor-
poration, Felix Schubiger, die Situ-
ation rund um die geplante Regio-
nale Verbindungsstrasse dar. Zum 
Abschluss luden die Veranstalter 
zum Nachtessen im Oberstufen-
zentrum ein. Die Anwesenden ge-
nossen die Stunden bei der Ortsge-
meinde und der Burgerkorpora-
tion sehr und bedankten sich für 
den Einblick in die beiden Organi-
sationen.

{ anno dazumal }
Aus dem Archiv von Alois Beretta 

Serie: Besitzer der Häuser im 
Städtchen (1762 – 2006)

Teil 5:
Städtchen 21 –  
Zum alten Sternen
1762 gehörte das Haus der Frau 
von Melchior Wäger sel. 1804 kaufte 
es Kreis-Ammann Matthäus Rüegg, 
der im Erdgeschoss eine Back-
stube und im Obergeschoss die 
Wirtschaft zum Sternen betrieb. 
1828 hiess der Besitzer Peter 
Rüegg, ebenfalls Kreis-Ammann. 
1902 erwarb Bäckermeister Pius 
Bernet das Haus, bevor es 1966 das 
EW Uznach kaufte. 1966 wurde 
das Haus abgebrochen und zu-
sammen mit dem Hirschen wie-
der aufgebaut. 

Städtchen 23 – Zum Hirschen
Mathe Hueter war 1762 Besitzer;  
nebst der Wirtschaft zum Hirschen 
führte er auch einen Krämerladen. 
1793 bewohnte Landrichter Bal-

thasar Vettiger das höchst baufäl-
lige Haus, bevor es ca. 1803 an 
Herrn C. Fassbind überging. 1828 
gehörte es Chrisostomus Schubi-
ger, kurz darauf einem Herrn 
Hofstetter, der es einem Haupt-
mann Zweifel verkaufte. 1836 
wurde das Haus einem Abraham 
Metzger aus dem Kanton Aargau 
verkauft und noch im gleichen 
Jahr an Melchior Rickli, Drechs-
ler. 1874 war Vice-Kreis-Ammann 
Rüegg Besitzer, und im Erdge-
schoss befand sich eine Buchbin-
derwerkstatt. 1879 ging das Haus 
an Josef Müller, zum Hirschen, 
1888 an Adolf Römer, Metzger. 
Der Hirschen war Geburtshaus 
von Regierungsrat Adolf Römer, 
1890 – 1960, der 1923 einen Saal 
zum Stadtgraben hin anbauen 
liess. Drei Jahre später kaufte Ar-
nold Schmucki das Gebäude, der 

es 1928 an Alois Jud, Metzger, wei-
ter verkaufte. 1966 kaufte das EW 
Uznach das Gebäude und brach es 
zusammen mit dem Sternen (siehe 
Spalte 1) ab, um ein Wohn- und 
Geschäftshaus zu errichten. 

Städtchen 23 – Zum Engel
Stadtweibel Bochsler war 1762 Be-
sitzer des Engels. 1793 wohnte 
Landmajor Vettiger in diesem 
Haus. Nach dem Tod von Land-
richter Balthasar Bochsler kaufte 
es Doktor Fidel Raymann. 1823 
hiess der Engelwirt Anton Ober-
holzer. 1874 gehörte das Haus Fidel 
Schubiger; im Erdgeschoss befand 
sich ein Verkaufsmagazin und 
keine Wirtschaft mehr. 1898 er-
warb es der Erbe Arnold Schubi-
ger. 1910 betrieb die Witwe Schu-
biger einen Konsum. Diese ver-
kaufte es 1925 an Clara Schubiger, 
die darin ein Hut- und Textilge-

schäft betrieb. In den 1940er-Jah-
ren erwarb das Haus Anton Wiss-
mann. 1965 war Joe Berlinger der 
neue Besitzer, der das Haus einem 
Totalumbau unterzog.

Städtchen 25
1762 war Melchior Schmucki der 
Besitzer. 1803 kaufte der Mieter 
Kaspar Melchior Rikli das Haus, 
der im Erdgeschoss eine Back-
stube betrieb. 1804 erwarb es 
Wissmann, dessen Sohn Josef An-
ton Wissmann (1811 – 1869) 20 Jahre 
lang Gemeindeammann war. An-
ton Wissmann jun. betrieb am 
Stadtgraben eine Kaffeerösterei. 
1969 verkaufte Louis Wissmann 
das Geschäftshaus an Josef Dörig, 
Schmerikon. 1984 ging das Städt-
chen 25 in den Besitz von Robert 
sel. und Elisabeth Bisig-Zimmer-
mann über, die darin einen Quar-
tierladen führten.
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www.evang-uznach.ch

Aufgrund vorzeitiger Teilpensionierung des heutigen Stelleninhabers 
suchen wir per 1. Juli 2024 oder nach Vereinbarung

eine Kirchgemeindeschreiberin oder einen 
Kirchgemeindeschreiber (Pensum 50 bis 60 %)

Sie finden bei uns
– �eine aktive, regionale Kirchgemeinde im attraktiven Linthgebiet 
– �die Kirche mit dem Kirchgemeindehaus und dem Sekretariat in 

Uznach sowie das Generationenhaus in Eschenbach 
– �eine aufgeschlossene Kirchenvorsteherschaft
– �ein engagiertes Team von Mitarbeitenden
– �einen modernen Arbeitsplatz im Kirchgemeindehaus Uznach
– �attraktive Arbeitsbedingungen in der St. Galler Kantonalkirche

Ihr Arbeitsgebiet umfasst
– �operative Leitung der gesamten Verwaltung
– �Beratung und Unterstützung der Kirchenvorsteherschaft
– �Entlastung des Präsidiums
– kaufmännische Bewirtschaftung der Verwaltungsliegenschaften
– �Einsitznahme in Kommissionen und Arbeitsgruppen
– �Verfassen von Protokollen

Wir wünschen uns eine Persönlichkeit, die folgende  
Anforderungen erfüllt
– �kaufmännische Grundausbildung mit Weiterbildungen  

(Finanzen und Immobilien)
– �mehrjährige Berufserfahrung
– �gute IT-Anwenderkenntnisse
– �Flair für strategisches Denken
– �offen, teamfähig, kommunikativ und belastbar 
– �dienstleistungsorientiert und zeitlich flexibel
– �Mitglied einer Landeskirche

Nach der Pensionierung des jetzigen Stelleninhabers
– �Erhöhung des Arbeitspensums auf 60 – 70 %
– �Verantwortung und Führung der Finanzbuchhaltung inkl. Abschluss 

und Budgetierung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nähere Auskünfte erteilen gerne
– �Belinda Wenger, Präsidentin der Kirchenvorsteherschaft,  

Telefon 079 230 24 50 
– �Thomas Moser, Kirchgemeindeschreiber, Telefon 055 285 15 05

Wir freuen uns über Ihre elektronische Bewerbung  
bis 30. November 2023	
Evang. Kirchgemeinde Uznach und Umgebung, Personalkommission, 
Herr Thomas Moser, Kirchgemeindeschreiber
kirchgemeindeschreiber@evang-uznach.ch

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE UZNACH
UND UMGEBUNG

Jungstörch 
Sa., 18. Nov., 9 Uhr,
Kirchgemeindehaus Uznach 

Bei den «Jungstörch» treffen sich 
Kinder ab Kindergarten bis ca.  
3. Klasse, um gemeinsam draussen 
zu sein, zu singen, zu spielen, Ge-
schichten zu erleben und die Welt 
zu entdecken. Wie immer werden 
wir unser Znüni gemeinsam auf 
dem Feuer zubereiten. 

Wichtig: Kleider anziehen, die 
schmutzig werden dürfen, Trink-
flasche mitbringen. Ich freue mich 
auf ganz viele Jungstörche. 

Diakonin Kathrin Kägi und Team 

Ökumenisches Jugendkochen für alle  
in der Oberstufe

Di., 21. Nov., 17.30 – 20.30 Uhr,
Generationenhaus Eschenbach

Zusammen mit der katholischen 
Kirche Eschenbach starten wir ein 
neues Angebot. Einmal pro Monat 
treffen wir uns am Dienstagabend 
zum lockeren Zusammensein. Ge-

meinsam bestimmen wir, was wir 
kochen möchten, gehen einkaufen 
und kochen dann zusammen. Die 
Abende finden im Generationen-
haus in Eschenbach statt und sind 
offen für alle Jugendlichen in der 
Oberstufe. Du bist herzlich einge-
laden! Eine Anmeldung ist nicht 
nötig.

Auf evangelischer Seite ist Pfar-
rer Daniel Giavoni verantwortlich, 
auf katholischer Seite Thomas Gol-
diger, kirchlicher Jugendarbeiter.

Beten mit Leib und Seele – Klezmerabend  
mit Livemusik

Fr., 24. Nov., ab 19.45 Uhr,
Generationenhaus Eschenbach

«Wir tanzen für den Frieden»
Es musizieren: Sr. Verena Lüscher 
(Violine), Urs Meier (Hackbrett), 
Walter Furrer, Kontrabass und 
Thomas Ulsamer (Klavier)
Tanz mit: Sr. Marianne Bernhard

Alle sind herzlich willkommen, 
zum Tanzen, Zuhören und Genies
sen! Eintritt frei – Kollekte.
Ab 19 Uhr ist die Fiirabig Lounge 
im Bistro offen. Geniessen Sie  
spezielle Mixdrinks mit und ohne 
Alkohol und kleine, feine Lecke-
reien. 

KULTUR-ECKE

Rotfarb (www.rotfarb.ch) 
– �Marco Michel mit dem Einpersonenstück «Ein Kuss – Antonio 

Ligabue» am 25. November

Bibliothek (www.bibliothek-uznach.ch)  
– Bi-Ba-Buchstart am 29. November 

Rotfärbli (www.rotfaerbli.ch) 
– �Alma Jongerius mit WinterWunder am 3. Dezember

GUT ZU WISSEN
Grünabfuhr: 
Freitag, 24. November und  
15. Dezember

Papiersammlung:  
Samstag, 18. November 

Adventsfrühstück
So., 3. Dez., 8.30 – 10.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Uznach

Alle sind zum Adventsfrühstück 
im Kirchgemeindehaus eingela-
den.

Wir bitten um Anmeldung an 
Corina Schwyter, gastgeberin.uz-
nach@evang-uznach.ch oder Tel. 
055 285 15 19 bis am 26. November.

Kosten: Freiwillige Kollekte zur 
Deckung der Unkosten. 

Voranzeige:  
Senioren-Adventsfeier 

Do., 7. Dez., 11 Uhr, 
Kirche Uznach, 
mit anschliessendem Mittagessen 

Wir bitten um Anmeldung bis am 
30. November an Corina Schwy-
ter, 055 285 15 19 oder gastgeberin.
uznach@evang-uznach.ch. 

Heidi Schnegg-Geiser, Diakonin

Aus der  
Kirchenvorsteherschaft
Der Kirchgemeindeschreiber hat 
beschlossen, etwas kürzer zu tre-
ten. Im Rahmen einer langfristi-
gen Nachfolgeregelung arbeitet 
die Kirchenvorsteherschaft da-
ran, eine sorgfältig geplante Über-
gabe vorzubereiten.
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ORTSGEMEINDE

Saison 2023/2024 keine  
vergünstigten Abonnemente für 

das Skigebiet in Amden

Nach Ablauf der 3-jährigen 
Versuchsphase wird die 
Ortsgemeinde die Aktion 

nicht verlängern. Eine spätere Wie-
deraufnahme dieses Engagements 
wird aber nicht ausgeschlossen, die 
Ortsgemeinde wird dann die Ziel-
gruppen wieder frühzeitig infor-
mieren.

Die Ortsgemeinde hat entschieden, 
ihr Engagement für die Jugendli-
chen in der Gemeinde Weesen-
Amden auf neue Projekte zu kon-
zentrieren. Um zwei der aktuellen 
Ideen zu nennen, sind das der Aus-
bau des Jugendraums und der ge-
plante Neubau eines «Waldschul
zimmers» beim Waldkindergarten 
im Rütiloch.

ORTSGEMEINDE

Jugendraum nimmt 
Fahrt auf 

Seit Juni läuft an der Ziegel-
brückstrasse 30 das Projekt 
«Jugendraum». Dank der gros

sen Unterstützung von Jörn Schlede 
und Mirco Meier konnte die ge-
plante Versuchsphase bis Dezem-
ber dieses Jahres gestartet werden. 
Die Besucherzahlen der in drei Al-
tersklassen eingeteilten Jugendli-
chen nehmen stetig zu, und das 
Angebot stösst auf reges Interesse. 

Die Umbauarbeiten der Sanitär-
räume und der Empfangsplattform 
wurden fertiggestellt. Die weiteren 
Anpassungsarbeiten im Eingangs- 
sowie Innenbereich werden voraus-
sichtlich im Frühjahr 2024 abge-
schlossen sein.

An der Sitzung von Ende Okto-
ber haben die Politische Gemein-

de und die beiden Schul- und 
Kirchgemeinden ihr Engagement 
für das Projekt «Jugendraum» be-
kräftigt. Robert Böni wird mit den 
Jugendlichen der Oberstufe ein 
Team zusammenstellen, welches 
für die Startphase ab dem 1. Januar 
2024 die Leitung des Betriebes vor 
Ort in die Hand nehmen wird.

In einer weiteren Phase wird die 
Politische Gemeinde eine Teilzeit-
stelle für die Betreuung ausschrei-
ben. 

Wir danken allen Beteiligten für 
das Engagement und hoffen, den 
Jugendlichen mit diesem Projekt 
eine ideale Plattform für ein ge
selliges Beisammensein zur Verfü-
gung zu stellen.

Das neue Kulturportal für die Region Zürichsee-Linth: 

www.szenen-kultur.ch



REGION 25REGION 25

REGION ZÜRICHSEE-LINTH

Fahrplanwechsel 10. Dezember 2023:  
Viele Verbesserungen dank Doppelspur Uznach – Schmerikon

Mit dem Fahrplanwechsel vom 10. Dezember 2023 geht die neue Doppelspur zwischen 
Uznach und Schmerikon in Betrieb. Das Bahnangebot in der Region Zürichsee-Linth  
wird ausgebaut und das Zusammenspiel von Bus und Bahn optimiert. Damit wird der 
öffentliche Regionalverkehr für viele Pendlerinnen und Pendler sowie Ausflüglerinnen  
und Ausflügler noch attraktiver.

Die Politischen Gemeinden 
in der Region Zürichsee-
Linth setzen sich für einen 

gut funktionierenden Nahverkehr 
ein. Grundvoraussetzung ist ein 
optimales Zusammenspiel des öf-
fentlichen Verkehrs, des motori-
sierten Individualverkehrs sowie 
des Fuss- und Veloverkehrs. Mit 
dem Doppelspurausbau auf der 
Bahnlinie Uznach – Schmerikon 
wurde 2023 eine lange gehegte 
Forderung der Region Zürichsee-
Linth erfüllt und ein wichtiger Mei-
lenstein zur Stärkung des öffentli-
chen Regionalverkehrs erreicht. 

Ab dem Fahrplanwechsel vom 
10. Dezember 2023 verkehren zwi-
schen Uznach und Rapperswil neu 
vier Züge pro Richtung und Stunde 
– bisher waren es zwei. Dadurch 
erhalten die Bahnstationen Blu
menau (Jona) und Benken neu den 
Halbstundentakt. Zwei von vier 
Zügen verkehren zwischen Uznach 
und Rapperswil mit Halt in Schme-
rikon und Blumenau; zwei Züge 
legen keinen Zwischenhalt ein.

Dementsprechend ergeben sich 
für Schänis und Benken halbstünd-
liche umsteigefreie Bahnverbindun-
gen Richtung Uznach – Rappers-
wil mit Halt an allen Stationen. Für 
die Fahrt nach Wattwil – St. Gallen 
muss in Uznach umgestiegen wer-
den.

Bahnreisende von Kaltbrunn nach 
Rapperswil müssen künftig in  
Uznach nicht mehr umsteigen. 
Ebenso erhalten alle Stationen 
zwischen Rapperswil und Ziegel-
brücke eine umsteigefreie Verbin-
dung pro Stunde nach Unterterzen 
(Talstation Flumserberg) bzw. nach 
Sargans. 

Bessere Anschlüsse zwischen 
Bus und Bahn
Der Ausbau des Bahnangebots er-
fordert auch Anpassungen an den 
Busfahrplänen. Umsteigebeziehun-
gen zwischen Bus und Bahn wer-
den verbessert und die Anschluss-
sicherheit optimiert. 

Zwischen Schmerikon und Uz-
nach verkehren die Busse der Linie 
630 nicht mehr nur stündlich, son-
dern neu im Halbstundentakt. Der 
Fahrplan wird so gestaltet, dass in 
Uznach Anschluss von und zu allen 
Bahnverbindungen (inkl. Voralpen
express nach Luzern) besteht. Der 
bisherige Linienast Uznach – Ben-
ken wird infolge Taktverdichtung 
im Schienennetz aufgehoben.

Zudem wird der Halbstunden-
takt von Montag bis Freitag in den 
Hauptverkehrszeiten auch auf der 
Buslinie 635 (Benken – Kaltbrunn –  
Schänis – Ziegelbrücke) eingeführt. 
Mit der Angebotsverdichtung wer-
den die von der Gemeinde Benken 
bestellten Schultransporte in den 
Linienbetrieb integriert. Die Schul-
zeiten am Nachmittag werden 
leicht angepasst. 

Buslinie 631, die bisher von Rüti 
ZH via Eschenbach – Neuhaus – Uz-
nach bis Kaltbrunn führte, endet 
künftig in Uznach. Dafür wird neu 
die Buslinie 636 eingeführt, die 
vom Bahnhof Uznach bis Kalt-
brunn, Steinenbrücke, führt. Die 
Verbindung Uznach – Siebnen –  
Lachen – Pfäffikon SZ (Linie 521) 
erhält von Montag bis Samstag einen 
durchgehenden Halbstundentakt. 
Es entsteht eine umsteigefreie Ver-
bindung von Uznach via Lachen 
nach Pfäffikon SZ.

Weiterführende  
Informationen
www.sbb.ch
www.fahrplanfelder.ch

energieagentur
st.gallen

energie2030.ch energieagentur-sg.ch

«Das vielseitige Beratungs-
angebot hilft mir, nachhaltig 
in mein Mehrfamilienhaus 
zu investieren.»

KATHOLISCHE JUGENDARBEIT GASTER

Das grosse Guetzlen im Gaster

Auch im Jahr 2023 steht das 
gemeinsame Guetzlen der 
kathjagaster mit Partneror-

ganisationen auf dem Programm. 
Wir starten am Samstag, 2. Dezem-
ber in Kaltbrunn mit der Jumo 

und gehen dann weiter am Sonn-
tag, 3. Dezember nach Schänis mit 
der JBS. In der darauffolgenden 
Woche organisieren wir den Anlass 
am Mittwoch, 6. Dezember zusam-
men mit der evang.-ref. Kirche in 
Amden. Am Freitag, 8. Dezember 
sind wir in Weesen am Backen und 
machen dann den krönenden Ab-
schluss am Samstag, 9. Dezember 
in Benken – mit der JTB.

Genauere Informationen zu den 
Backanlässen sowie die Anmelde-
möglichkeiten sind auf kathjagas-
ter.ch zu finden. Gut Back!
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Referat zum Thema
«Kinästhetik im Pflegealltag»

anschliessend kleiner Apéro

www.spitex-linth.ch

Pflegende Angehörige  
mit Anstellung bei der 
Spitex Linth:
Pflegen Menschen ihre Angehö-
rigen und können deshalb extern 
nicht oder nur noch stark redu-
ziert arbeiten, gibt es die Mög-
lichkeit, sich von der Spitex Linth 
anstellen zu lassen. Vorausset-
zung ist, dass das AHV-Alter 
noch nicht erreicht ist und ein 
Basiskurs in der Pflege absolviert 
wird.

SPITEX LINTH

Spitex Linth lädt ein zum  
Referat «Körperschonende  
Haltung im Pflegealltag»

Am 30. Oktober 2023 war Tag der pflegenden Angehörigen. 
In der ganzen Schweiz wurde denjenigen Menschen «merci» 
gesagt, die sich täglich um ihre kranken oder beeinträchtig-
ten Familienmitglieder kümmern. Ohne ihre Arbeit wäre 
der Fachkräftemangel noch viel gravierender. Auch die 
Spitex Linth bedankt sich bei den pflegenden Angehörigen 
und lädt sie ein zum Fachreferat über die Kinästhetik.

Sie helfen beim Anziehen und 
beim Zubettgehen, sie kon
trollieren täglich die Medika-

mente und chauffieren ihre ge-
schwächten Angehörigen von A 
nach B: Die pflegenden Angehöri-
gen sind unermüdlich im Einsatz 
für ihre Liebsten. Oft sind sie durch 
die Hilfe so stark beansprucht, 
dass sie ihrem gelernten Beruf nur 
noch reduziert oder gar nicht 
mehr nachgehen können. Sind sie 
schon pensioniert, machen sie Ab-
striche bei der Freizeit. Da die 
Hilfe und Pflege auch körperlich 
streng ist, bekommen die Pflegen-
den nicht selten selber Probleme – 
es schmerzt der Rücken oder eine 
Verspannung macht sich breit. Ge-

nau das muss nicht sein. In ihrem 
Referat «Kinästhetik im Alltag» 
zeigt die Bewegungsexpertin Es-
ther Bühlmann auf, wie man Pati-
entinnen und Patienten in ihrer 
eigenen Bewegung unterstützen 
kann, ohne sich selbst zu gefähr-
den. Ihre Theorie ergänzt sie mit 
praktischen Übungen im Zusam-
menspiel mit unserer Mitarbeite-
rin Angela Galli. Im Anschluss gibt 
es einen kleinen Apéro.

Der Anlass für die pflegenden 
Angehörigen und weitere Interes-
sierte findet am Dienstag, 21. No-
vember 2023, von 16 – 18 Uhr, in 
Kaltbrunn statt. Anmeldungen und 
weitere Infos gibt es auf: www.
spitex-linth.ch/Aktuelles.

REGION ZÜRICHSEE-LINTH

Solarstromlösungen für KMU- 
und Landwirtschaftsbetriebe

Noch nie wurden schweiz-
weit und in der Region 
Zürichsee-Linth so viele 

PV-Anlagen gebaut wie aktuell. 
Die Möglichkeiten sind zahlreich, 
um PV-Anlagen auf dem eigenen 
Betrieb zu realisieren.

Wie wird das Solarstrompoten-
zial auf Flächen von KMU- und 
Landwirtschaftsbetrieben sinnvoll 
und wirtschaftlich genutzt? Auf 
was muss geachtet werden? Um die 
vielfältigen Möglichkeiten und Er-
folgsfaktoren anhand konkreter 
Objekte aufzuzeigen, führt die Re-
gion Zürichsee-Linth in Zusam-
menarbeit mit der Energieagentur 
St. Gallen aktuell die Kampagne 
«Solarstromlösungen für KMU- und 
Landwirtschaftsbetriebe» durch.

Betriebe, die an der Umfrage 
zur Kampagne teilgenommen ha-
ben, erhalten Entscheidungsgrund-
lagen für die sinnvolle Nutzung 
des lokalen Solarpotenzials und 
Richtofferten von Partnerunter-
nehmen. Die Informationsveran-
staltungen stehen allen Interessier-
ten offen, um die vielfältigen Mög-
lichkeiten kennenzulernen.

Partnerunternehmen
Partnerunternehmen sind: Adrian 
Mettler AG, Benken; Elektrizitäts-
werk Uznach AG, Uznach; Ener-
gieversorgung Schänis AG, Schänis; 
ezee ENERGY Suisse AG, Weesen; 
Polyvoltark GmbH, Schmerikon; 
Iontec GmbH, Benken; Jud Ener-
gie AG, Benken

Öffentliche Informations
veranstaltungen
Die Erfolgsfaktoren und Möglich-
keiten werden an zwei Informati-
onsveranstaltungen einem breiten 
Publikum präsentiert. Sie haben 
zudem die Gelegenheit, mit den 
Partnerunternehmen direkt ins 
Gespräch zu kommen:

	– 29. November 2023, 19.30 Uhr, 
Eschenbach SG, Aula Schulhaus 
Kirchacker

	– 7. Dezember 2023, 19.30 Uhr, 
Schänis, Hofsääli

Auf der Webseite www.zuerich-
seelinth.ch/projekte werden weitere 
Details zur Kampagne sowie der 
Projektbericht publiziert.

Solarstromlösungen für KMU- 
und Landwirtschaftsbetriebe

Konkrete Lösungsvorschläge zeigen die 
Rahmenbedingungen und die wichtigen 
Faktoren für ein erfolgreiches Projekt.
Nutzen Sie die Chancen.

Wie wird das Solarstrompotenzial auf 
Flächen von KMU- und Landwirtschafts-
betrieben sinnvoll und wirtschaftlich ge-
nutzt? Auf was muss geachtet werden?

Informationsveranstaltung
29. November 2023 19.30 Uhr
Aula Schulhaus Kirchacker
Eschenbach SG

Informationsveranstaltung 
7. Dezember 2023 19.30 Uhr
Hofsääli
Schänis

energieagentur
st.gallen

Photovoltaik – Beratung – Analyse
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energieagentur
st.gallen

energie2030.ch energieagentur-sg.ch

«Ein dickes Fell wirkt wie 
eine natürliche Klimaanlage. 
Das funktioniert auch bei 
Ihrem Wohnhaus.»

GEBÄUDEVERSICHERUNG ST. GALLEN

Freihaltung von Fluchtwegen in Treppenhäusern

Hauseingänge, Treppenhäu-
ser und Korridore dienen 
im Alltagsgebrauch als Er-

schliessungs- und Verbindungs-
wege zu Wohnungen und Räum-
lichkeiten eines Gebäudes.

Gemäss der Brandschutzricht
linie der Vereinigung Kantonaler 
Feuerversicherungen (kurz: VKF) 
müssen Treppenhäuser und Korri-
dore jederzeit frei und sicher be-
nutzbar sein. Sie sind Fluchtwege 
für die Bewohner und Zugangs-
wege für Rettungsdienste und Feu-
erwehren. Sie dürfen keinem ande-
ren Zweck dienen. Ausserdem müs-

sen Bauten und Anlagen für den 
raschen und zweckmässigen Ein-
satz der Feuerwehr jederzeit unge-
hindert zugänglich sein.

Bei einem Brandfall dürfen, wo 
vorhanden, die Aufzüge nicht be-
nützt werden, daher ist es äusserst 
wichtig, dass die Fluchtwege über 
die Treppenhäuser und Korridore 
immer frei begehbar sind. In 
Fluchtwegen dürfen keine losen, 
brennbaren Gegenstände wie Mö-
bel, Kleider, Teppiche, Kinderwagen, 
Kindervelo, Schlitten, Schirmstän
der, Dekorationen, Karton, Abfall
säcke, usw. gelagert oder aufge-

stellt werden. Ebenfalls ist das freie 
Aufstellen von Schuhgestellen nicht 
vorgesehen. Wenn es die Hausord-
nung erlaubt, ist je Wohnung ein 
geschlossener, nicht brennbarer, 
fest an die Wand montierter, 
Schuhschrank zulässig. Die freie 
Durchgangsbreite von mindestens 
1.20 m muss gewährleistet werden.

Wir ersuchen Sie, sich an diese 
Richtlinien zu halten und die Haus
eingänge, Treppenhäuser und Kor-
ridore entsprechend frei zu halten. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage der Gebäude-
versicherung SG unter folgendem

Link: https://www.
gvsg.ch/fileadmin/ 
downloadcenter/
web/schuetzen/
W_Brandschutz_ 
in_Treppenhaeuser__W_.pdf

Nicht gestattet

200 JAHRE LINTHWERK

Das Linthwerk bedankt sich bei der Oberstufe Weesen-Amden 
In diesem Jahr feierte das Linthwerk sein 200-jähriges Bestehen mit verschiedenen  
Aktivitäten. Das Fazit fällt sehr positiv aus. Ein Höhepunkt war der Auftritt von  
Schülerinnen und Schülern der Oberstufe Weesen-Amden an der Jubiläumsfeier in der 
Grynau. Nun erhielten sie von Linthingenieur Markus Jud ein besonderes Dankeschön. 

Sie waren ein Highlight an der 
200-Jahr-Feier des Linthwerks 
im vergangenen August: Rund 

zwei Dutzend Schülerinnen und 
Schüler der Oberstufe Weesen-Am-
den, unter der Leitung von Lehrerin 
Theres Dürr, sorgten für viel Unter-
haltung am Anlass. Mit Gummi-
booten, Velos und Inlineskates er-
oberten sie das Festgelände in der 
Grynau (Tuggen SZ) von allen Sei-
ten, unterhielten die Gäste mit mu-
sikalischen Darbietungen und for-
derten den Ehrengast Hans Konrad 
Escher von der Linth im humor-
vollen Dialog heraus. Um sich für 
ihren grossen Einsatz zu bedanken, 
besuchte Linthingenieur Markus 
Jud die Schülerinnen und Schüler 
Ende Oktober in Weesen und über-
reichte ihnen einen Check in Höhe 
von 1000 Franken für die Klassen-
kasse. 
 
Die «Linthwerkschau» als 
bleibendes Geschenk an die 
Bevölkerung 
Zum Jubiläumsjahr darf ein positi-
ves Fazit gezogen werden. Auftakt 

bildete am 9. März 2023 die Ge-
denkfeier zum 200. Todestag von 
Hans Konrad Escher von der Linth, 
der treibenden Kraft hinter der 
Linthkorrektion. An der Feier nah-
men auch zahlreiche Nachfahren 
Eschers teil.  

Den Höhepunkt des Jahrs bil-
dete die Jubiläumsfeier zum 200- 
jährigen Bestehen des Linthwerks 
am 24. August 2023. Anwesend 
waren zahlreiche prominente Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und Gesell-

schaft. Am Anlass wurde die Dauer-
ausstellung «Linthwerkschau» er-
öffnet, welche die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft des Bau-
werks beleuchtet. Die «Linthwerk-
schau», als bleibendes Geschenk 
des Linthwerks an die Bevölkerung 
konzipiert, erfreut sich grosser Be-
liebtheit und durfte seit ihrer Er-
öffnung zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher vermelden. Während 
der Wintermonate bleibt sie nun 
geschlossen und ist ab dem 1. April 

2024, jeweils von 9 bis 17 Uhr, wie-
der für alle geöffnet.

Ein weiteres bleibendes Element 
aus dem Jubiläumsjahr sind die 
Schnitzeljagden mit Start bei der 
«Linthwerkschau» in Tuggen sowie 
bei der «Blauen Baracke» am Bahn-
hof Näfels-Mollis. Zusammen mit 
dem Jugendbüro March und der 
Jugendarbeit Glarus Nord sind 
spannende Parcours entstanden, 
die ganzjährig per Smartphone mit 
dem Velo oder zu Fuss bewältigt 
werden können – ideal auch für 
Familien oder Schulklassen.

Alle Informationen und Bilder 
zum Linthwerk-Jubiläum und zur 
«Linthwerkschau»: 
www.linthwerk.ch/jubilaeum 

Linthingenieur Markus 
Jud (l.) übergibt den 
Check an die Schüle-
rinnen und Schüler  
sowie an die Lehrper-
sonen der Oberstufe 
Weesen-Amden. 



Wo Leidenschaft und 
Expertise zusammentreffen.
Vorsprung leben in jedem Detail.

Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 80, www.cghb.ch, info@cghb.ch

reto.beck@domeniconi-sanitaer.ch
www.domeniconi-sanitaer.ch

055 280 43 55
079 870 26 62

DOMENICONISANITÄRGmbH

Gewerbezentrum Wilen AG

Fabrikstrasse 2  • 8722 Kaltbrunn

Mobile 079 247 19 11

www.verano-wohnen.ch

info@verano-wohnen.ch

Möbelboutique

Bodenbeläge
Max Schneck

Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn

079 216 64 03

Parkett Laminat Teppich Vinyl

Praxis für Körpertherapie Koch

BindegewebemassageBindegewebemassage

Martina Koch
Pflegefachfrau HF
Körper- und Bindegewebetherapeutin

Benknerstrasse 25
8722 Kaltbrunn
079 476 75 17

Praxis für Körpertherapie Koch

BindegewebemassageBindegewebemassage

Martina Koch
Pflegefachfrau HF
Körper- und Bindegewebetherapeutin

Benknerstrasse 25
8722 Kaltbrunn
079 476 75 17

Praxis für Körpertherapie Koch

BindegewebemassageBindegewebemassage

Martina Koch
Pflegefachfrau HF
Körper- und Bindegewebetherapeutin

Benknerstrasse 25
8722 Kaltbrunn
079 476 75 17

Elektro  |  Gebäudeautomation  |  Energiemanagement

  Schlaue Elektro- 
      Lösungen 
      aus Niederurnen 

www.elektro-zweifel.ch

Eichenberger
Gartenbau &

www.eichi.ch  8737 Gommiswald  055 280 32 12



BLECHBEARBEITUNG 
WIE  GEWÜNSCHT!

10 JAHRE

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2Fabrikstrasse 2 |  CH-8722 Kaltbrunn   CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00Gratis-Telefon: 08 000 222 00
anfrage@emde.ch anfrage@emde.ch |  www.emde.ch www.emde.ch

Strom trotz Blackout? Mit Sicherheit. 
T 055 293 31 31

adrianmettler.ch

Strom-
speicher

Not-
strom

PrimaSolar®
Photovoltaik

Armin Hager Fensterservice GmbH
8722 Kaltbrunn | Rickenstrasse 29

Mobile 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch 
www.hager-fenster.ch

 

Insektenschutz-Gitter für 
Fenster und Türen auf Mass

Tel. 076 387 08 27 · info@gujer-sanitaer.ch · www.gujer-sanitaer.ch

8717 Benken

Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch

DIE TÜRDIE TÜR
IST SCHÖN.IST SCHÖN.

Offizieller Hörmann
Vertriebspartner

055 285 89 00055 285 89 00
info@oberseetueren.chinfo@oberseetueren.ch
www.oberseetueren.chwww.oberseetueren.ch

Obersee Türen AGObersee Türen AG
Buchbergstrasse 4Buchbergstrasse 4

8730 Uznach8730 Uznach

Bier aus Uznach

Brauerei Sankt Josef ; St. Josefstrasse 8e ; 8730 Uznach

Gratislieferung in Uznach

½ Meter Bier aus Uznach

Geschenks- Idee 

CHF 46.- ab 5 Stk. 15% Rabatt



Danke für Ihren Besuch.
Ihr Garage Brunner Team

Impressionen

Wir bieten eine digitale 
Lösung, mit der Sie 
in nur 6 Minuten ein 
3a-Konto eröffnen 
und in Vorsorgefonds 
investieren.

Raiffeisenbank Schänis-Amden
Oberdorf 7, 8718 Schänis

Raiffeisenbank Benken
Zentrumplatz 1, 8717 Benken

Persönliche 
Lösungen.
Persönliche 

Was uns als Vorsorgebank ausmacht:

Die
Alles- 
könnerin.
Sonnen- und Wetterschutz 
für Haus und Garten.

SELECT – Die stabile 
Markise für universelle 
Anforderungen.

stobag.ch

Telefon 055 615 27 58
8718 Schänis
www.rupfstoren.ch

valerie.walz@engelvoelkers.com  
Tel. +41 43 210 92 20

Valerie Walz 
Ihre lokale Immobilienberaterin 

im Gebiet See-Gaster

Vernetzt
Engagiert

Markus Hunger
dipl. Atlaslogist

tel. 055 412 50 02 ▲ www.atlaslogie-hunger.ch
Schmittenäckerstrasse 23 ▲ 8717 Benken SG



Das neue Kulturportal für die
Region Zürichsee-Linth:

www.szenen-kultur.ch

Welches Konzert auf welcher Bühne  

stattfindet? Welche Lesung wo durchgeführt 

wird? Welche Kunstwerke wo gezeigt 

werden? Welche Ausstellung in welchem  

Museum zu sehen ist? Welcher Film wo läuft?

JETZT immer aktuell informiert!

Strotz AG Schirmfabrik    Herrenackerstrasse 16    8730 Uznach  
Tel: 055 285 97 00      info@strotz.ch    www.strotz.ch

Regen- und Sonnenschirme

Lagerverkauf 

am Klausmarkt 
in Uznach an der Herrenackerstr. 16

Samstag, 25. November 2023
von 9.00 - 14.00 Uhr



gvsg.ch/präventionstipps

Heruntergebrannte Kerzen
können ein Feuer entfachen.
Nie unbeaufsichtigt brennen 
lassen.

Rechtzeitig auswechseln.

GVSG_Kerzen_LinthSicht_215x156_202307.indd   1GVSG_Kerzen_LinthSicht_215x156_202307.indd   1 18.07.23   14:1318.07.23   14:13

Bauunternehmung Unterhaldenstrasse 32 055 283 16 77 info@ihrebauunternehmung.ch

8717 Benken SG 078 743 00 72 www.ihrebauunternehmung.chHofstetter AG

„Lerne praktisch, real und nachhaltig Leben retten“„Lerne praktisch, real und nachhaltig Leben retten“

Notfallschulungen zu medizinischen und traumatischen 
Notfällen, für Private, Vereine, Firmen und Institutionen,
als Familysafe, Teamevent oder Kompetenzschulung

Zertifiziert: BLS-AED-SRC, Nothelferkurse, IVR 1-3

Allerlei Malerei
Dani Romer
Chastlistrasse
8718 Schänis
Natel 078
Fax 055 615

Allerlei Malerei
Dani Romer, Rathausplatz 4
8718 Schänis / Benken
078 667 08 66
E-Mail: b.d.romer@gmx.ch

A
D
8
0
E ESCHENBACH  GOMMISWALD  UZNACH egli.ch

Elektro-
Mobilität
Die perfekte Ladestation 
für Ihre Bedürfnisse …



Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag* 08.00 – 11.30 Uhr
*April, Mai, Juni, Oktober, November

W E I H N A C H T S W U N S C H

Rappi-Jona | 055 210 38 01

STEUER-
BERATUNG
Optimieren Sie Ihre Steuern

Zürcherstrasse 7, 8730 Uznach
Tel: 055 290 11 11
www.hoererlebnis.ch
buergin@hoererlebnis.ch

Die Neuigkeiten des grössten
Hörakustik-Kongresses auch bei uns!

EUHA-Kongress
Nürnberg vom
18.-20.10.2023

Josef Hager
Lichtdesigner SLG ︱ Dipl. Elektroinstallateur

Solarplanung    Lichtdesign/Beleuchtungsplanung    Elektroplanung

Lichtermehr AG ︱ Obermühlestrasse 7 ︱ 8722 Kaltbrunn 
Tel. 055 552 22 44 ︱ www.lichtermehrag.ch ︱ info@lichtermehrag.ch

Ein Mehr an Festlichkeit!

Originale   
Herrnhuter-Sterne*
bringen Weihnachten  
zum Leuchten!

•  Innen- oder Aussenanwendung
•  verschiedene Farben
•  verschiedene Grössen
•  verschiedene Kombinationen
Jetzt bestellen!

*  gleiches Produkt wie bei Weihnachts-
beleuchtung im Dorf Kaltbrunn

62310037_Lichtermehr_Inserat_Herrnhuter.indd   162310037_Lichtermehr_Inserat_Herrnhuter.indd   1 27.10.23   09:0527.10.23   09:05



Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch

Profitieren Sie 
vom neuen 

blitzschnellen 

Glasfasernetz.

PERSÖNLICHE BETREUUNG - GESUNDES TRAINING.

8722 KALTBRUNN f i tnessv i ta l .ch

Dr. Hauschka
100% zertifizierte

wirksame
Naturkosmetik.

Dr. Hauschka
100% zertifizierte

wirksame
Naturkosmetik.

Kaltbrunn

Besuchen Sie  

unsere Website:

www.urs-moos.ch

NEU mit 3D-Rundgang!

URS MOOS INNENAUSBAU | WILDBRUNNSTRASSE 18 URS MOOS INNENAUSBAU | WILDBRUNNSTRASSE 18 
8722 KALTBRUNN  | TEL. 055 293 57 40  8722 KALTBRUNN  | TEL. 055 293 57 40  
INFO@URS-MOOS.CH | WWW.URS-MOOS.CHINFO@URS-MOOS.CH | WWW.URS-MOOS.CH

Echte Schmuckstücke.  
Objekte von 

GESUCHT:

SCHREINER/IN 

EFZ

Wir freuen uns 

auf Ihre Kontakt-

aufnahme!



BENKEN
Jahreskonzert:  
Peer Gynt und schwedische Tänze 
So., 19. Nov., 17 – 19 Uhr,  
Katholische Kirche; Orchesterverein

Grünabfuhr 
Di., 21. Nov., ab 7 Uhr,  
Kehrichtsammelroute

Weihnachtsbasteln für Kinder  
Mi., 22. Nov., ab 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft

JTBlini Gruppenstunde 
Sa., 25. Nov., 13.30 Uhr,  
Pfarreiheim; JTB

Strickstübli 
Di., 28. Nov., ab 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft

Lebkuchen backen 
Sa., 2. Dez., 14 Uhr, Pfarreiheim; JTB

Samichlaus Bsuech 
Do., 2. Dez., 17.00 – 18.30 Uhr,  
Maria Bildstein; Verkehrsverein

Adventsfeier  
Di., 5. Dez., 19.30 Uhr, Pfarrei-
heim-Saal; Frauengemeinschaft

Zwergliträff mit  
Weihnachtsbasteln 
Do., 7. Dez., 8.45 – 10.45 Uhr, Pfarrei-
heim-Saal; Frauengemeinschaft

Spielabend  
Mo., 11. Dez., 20 Uhr,  
UG Räbliturnhalle; Ludothek

Benkner-Senioren-Adventsfeier 
Di., 12. Dez., 11.30 Uhr, Restaurant 
Sternen; Frauengemeinschaft

Fasnachtsplaketten malen 
Mo., 18. Dez., 19.30 Uhr, Pfarreiheim; 
11er-Rat

VERANSTALTUNGEN

Weitere Veranstaltungen:  
siehe letzte Seite

KALTBRUNN
KVA – Abfallanlieferung  
durch Privatpersonen 
Sa., 25. Nov., 7.45 – 12.00 Uhr, Im 
Fennen 1a, Niederurnen; KVA Linth

Krippenweg 
Sa., 2. Dez.  – So., 7. Jan. 2024,  
jeweils Fr./Sa./So., 11 – 18 Uhr,  
Rütteli; Familie Müller

Versli-Stund 
Sa., 2. Dez., 9.30 Uhr, Bibliothek

Gschichte-Stund 
Mo., 4. Dez., 15.30 Uhr, Bibliothek

Kerzenziehen 
Di., 5. – Mi., 13. Dez., Rickenstrasse 2; 
Pfarrei St. Georg

Rorategottesdienst 
Mi., 6. Dez., 6 Uhr, Pfarrkirche

Gschichte-Stund 
Do., 7. Dez., 15.30 Uhr, Bibliothek

Christbaumverkauf 
Fr., 8. – Sa., 23. Dez, 10 – 12 Uhr,  
Rössliguetplatz; Giger Karl

Chlausnacht – die Feuerwehrparty 
Sa., 9. Dez., 19 Uhr, altes FW-Depot; 
Feuerwehrverein 

Museum für  
Auswanderung  
und Einwanderung

NEUE SONDERAUSSTELLUNG
«Prosecco. Pizza. Pasta / 
Italiener:innen in der Schweiz – 
von neuer Vielfalt, 
und vom Umgang mit Gästen»

Di., 21. Nov., 19 – 21 Uhr
So., 26. Nov., 10 – 12 Uhr
Anschliessend Winterpause  
bis März 2024

Gasterstrasse 39, Kaltbrunn
www.reisebuero-linth.ch

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adventsausstellung  
Freitag, 24. November, 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Samstag, 25. November, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

 

mit Bilder von Yvonne Hönegger 
und Skulpturen von Elvira Schoch 

EuropaEuropa

Jahreskonzert 202Jahreskonzert 20233
Samstag 20:00 Uhr
Sonntag 16:00 Uhr

Mehrzweckhalle Hof, Schänis

Direktion Róbert Búza

Konzertbestuhlung
Eintritt frei - Kollekte

ReiseReise

Impressum  LinthSicht
Amtliche Mitteilungen für die Gemeinden Benken, Kaltbrunn, Schänis, Uznach und Weesen

Herausgeber: Politische Gemeinden Benken, Kaltbrunn, Schänis, Uznach und Ortsgemeinde Weesen

Herstellung: ERNi Druck und Media AG, Kaltbrunn

Veranstaltungskalender-Einträge: ERNi Druck und Media AG, veranstaltungen@linthsicht.ch,  
Tel. 055 293 34 34

Erscheinungsweise: monatlich, jeweils Mitte Monat, freitags,  
Auflage: 9000 Ex. (Stand Dez. 2022)

Verteilung: kostenlos in alle Haushaltungen der Gemeinden Benken,  
Kaltbrunn, Schänis, Uznach und an die Ortsbürger:innen von Weesen

www.szenen-kultur.ch

ERNi Druck und Media AG
CH-8722 Kaltbrunn

Telefon 055 293 34 34
www.ernidruck.ch

Wir suchen auf Sommer 2024  
Talente für folgende Lehrstellen:

– Polygraf/-in EFZ
– �Medientechnologe/-in  

EFZ

Sende Deine Bewerbung an  
Kurt Zahner, Uznacherstrasse 3,  
8722 Kaltbrunn oder via E-Mail  
an k.zahner@ernidruck.ch.

Freie Lehrstellen 
ab Sommer 2024!
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VERANSTALTUNGEN
Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 101 / Dezember 2023 

(Erscheinung am 15. Dezember)

Einsendeschluss: 23. 11. 2023

KALTBRUNN
SCHÄNIS

Casino Besuch in Pfäffikon SZ 
Fr., 17. Nov., 18 Uhr, Treffp. Rathaus-
platz; Frauengemeinschaft Schänis 

Freitagsmusik:  
Ann Nielsen & tumasch è 
Fr., 17. Nov., 20.30 Uhr, Kultur- und 
Freizeitzentrum Eichen; kultur schänis

40-Jahre-Jubiläum Gemeinde
bibliothek: Geschichtenstunde  
mit Roger Rhyner 
Sa., 18. Nov., 14 – 16 Uhr,  
Gemeindebibliothek

Kirchenchor Schänis, Konzert 
Sa., 18. Nov., 19 Uhr,  
Kirche Maseltrangen

Hallenfussballturnier 
Sa./So., 18./19. Nov.; Anmeldung  
unter www.scschaenis.ch

Sunntigsfyr 
So., 19. Nov., 10.30 Uhr, Aula Schänis

Chäferli-Treff 
Mi., 22. Nov., 15 – 17 Uhr, Kirch
gemeindehaus Oberdorf 5

Jahreskonzert Musikgesellschaft 
Sa., 25. Nov., 20 Uhr & So., 26. Nov., 
16 Uhr, Mehrzweckgebäude

Christkönig Gottesdienst  
mit Juma-Kongri 
So., 26. Nov., 10.30 Uhr, Kirche Schänis

Samichlauseinzug 
Fr., 1. Dez., ca. 18 Uhr,  
Oberbirgstrasse – Kreuzstiftgarten; 
Familie Rundi Schänis

Weihnachtsmarkt  
Sa./So., 2./3. Dez., Schulhausplatz 
Oberdorf; kultur schänis

Sunntigsfyr 
So., 3. Dez., 10.30 Uhr,  
Schulhaus Maseltrangen

Strickstübli 
Di., 5. Dez., 14 – 16 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis
Rorate 
Mi., 6. Dez., 6.30 Uhr, Kirche Schänis
Ökumenische Chli-Chinder-Fiir 
Mi., 6. Dez., 9.30 Uhr,  
ref. Kirchgemeindehaus Schänis
Rorate 
Do., 7. Dez., 6.30 Uhr,  
Kirche Maseltrangen
Chäferli-Treff 
Do., 7. Dez., 9 – 11 Uhr, Kirch
gemeindehaus Oberdorf 5 
Senioren-Mittagstisch 
Do., 7. Dez., 12 Uhr, Pfarreisaal;  
Pro Senectute
Adventsfeier Schänis 
Do., 7. Dez., 19.30 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis
Solarstromlösungen für KMU- und 
Landwirtschaftsbetriebe 
Do., 7. Dez., 19.30 Uhr, Hofsäli
1 Million Sterne 
Sa., 9. Dez., ab 16 Uhr, Rathausplatz 
Waldweihnacht  
Sa., 9. Dez., 17 Uhr, Treffpunkt:  
Waldplatz Eichen (Sennhüttli);  
Anm./Infos: www.familierundi.ch
Kerzenziehen 
So., 10. Dez., ab 13 Uhr, Schulhaus 
Oberdorf; Familie Rundi Schänis
Panflötenchor Liechtenstein,  
Konzert 
So., 10. Dez., 17 Uhr, Kirche Schänis
Rorate 
Mi., 13. Dez., 6.30 Uhr, Kirche Schänis

Rorate 
Do., 14. Dez., 6.30 Uhr,  
Kirche Maseltrangen

Veranstaltungen Benken siehe vorherige Seite

UZNACH
Instrumenten-Parcours 
Sa., 18. Nov.; www.mhu.ch

Gemeinsam Spazieren 
Di., 21. Nov. und Di., 28. Nov.;  
Pro Senectute Zürichsee-Linth

Beten für den Frieden 
Mi., 22. Nov., 17.30 – 18.30 Uhr, 
Stadtkirche

Klausmarkt 
Sa., 25. Nov.

Kerzenziehen 
Sa., 25. Nov., 9 – 16 Uhr;  
weitere Infos: www.uznerfamilien.ch

Unihockey Meisterschaftsspiel  
1. Liga 
So., 26. Nov.; www.flames.ch

Flohmarkt 
So., 26. Nov.; www.hubis-flohmarkt.ch

Öffentliche  
Orientierungsversammlung 
Di., 28. Nov.; www.uznach.ch

Bi-Ba-Buchstart 
Mi., 29. Nov., 9 Uhr, Bibliothek 

Besuch beim Samichlaus 
Sa., 2. Dez., ab 9 Uhr;  
Anmeldung: www.uznerfamilien.ch

Ortsmuseum: Sonderausstellung 
100 Jahre FC Uznach 
So., 3. Dez.

Gottesdienst  
mit dem Musikverein Harmonie 
So., 3. Dez., 9 Uhr, Stadtkirche

Klauseinzug 
So., 3. Dez., 17 Uhr,  
Start Barriere Uznach, Stadtkirche

Bürgerversammlung 
Mo., 4. Dez.; www.uznach.ch

Rorategottesdienst mit  
anschl. Zmorge 
Di., 5. Dez., 6.15 Uhr, Stadtkirche

4-Kirchenwanderung 
Mi., 6. Dez., ab 19 Uhr, Stadtkirche, 
Kloster OSB, Kreuzkirche, Ev. Kirche

Kirchenfest  
So., 10. Dez., 10.30 Uhr, mit dem  
Kirchenchor Uznach, Stadtkirche

Rorategottesdienst mit  
anschl. Zmorge 
Di., 12. Dez., 6.15 Uhr, Stadtkirche

Christbaumverkauf 
Sa., 16. Dez.; Burgerkorporation

Krabbelplausch an diversen Daten 
www.uznerfamilien.ch 

Schweigemeditation diverse Daten  
www.kath-obersee.ch/index.php/
pfarreien/uznach

Senioren-Weihnachtsfeier 
Mi., 13. Dez., ab 11.30 Uhr, MZH  
Kupfentreff; Team Seniorenanlässe 

Gemeinschaftsmesse mit anschl. 
Adventsfeier im Pfarreiheim 
Do., 14. Dez., 9 Uhr, Pfarrkirche/ 
Pfarreiheim; Frauengemeinschaft

Vorlese-Zeit 
Do., 14. Dez., 15.30 Uhr, Bibliothek

Versöhnungsfeier 
So., 17. Dez., 20 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg

Rorategottesdienst 
Mi., 20. Dez., 7 Uhr, Pfarrkirche;  
Pfarrei St. Georg

Öffentliche Informationsveran
staltung zum Sondernutzungsplan 
Günterstall  
Di., 23. Jan. 2024, 19 Uhr,  
in der Aula des OSZ

Veranstaltungen bis 9. Dez.:  
siehe vorherige Seite

«Glück im Stall»
Volksstück mit Gesang in 2 Akten

Kupfentreff, Kaltbrunn
Samstag, 25. November, 20.00 Uhr
mit Ländlertrio Gebrüder Iten

Sonntag, 26. November, 13.30 Uhr
mit Schwyzerörgeli Musikschule

Samstag, 2. Dezember, 20.00 Uhr
mit Ländlertrio Augenschmaus

www.jodlerclub-kaltbrunn.ch

Heimatabend
JODLER

WINTERKONZERTE 
2023 DES OKN

So., 19. Nov., 16 Uhr, Kupfentreff 
Kaltbrunn; Orchester Kaltbrunn 

Niederurnen 
Das OKN spielt am diesjährigen 
Winterkonzert das grösste aller 

Cellokonzerte – das von A. Dvorák 
in h-Moll op. 104; Solist ist Jungstar 

Jakob Mathis (s. Bild).  
Nach der Pause Filmmusik (Aladdin) 
und leichte Klassik (Tschaikowsky: 

Walzer aus Schwanensee u.a.). 
Eintritt & Apéro frei, Kollekte;  

Ltg. Stefan Susana. 
Alle Infos auf www.okn.ch

KALTBRUNN  
HALLENFUSSBALLTURNIER

Freitag und Samstag, 
5. und 6. Januar 2024 

Kupfentreff 
Bis 17. Dezember kannst du deine 

Mannschaft fürs 25. Hallenfussball- 
turnier im Kupfentreff Kaltbrunn 

anmelden. Zuschauer und Fans sind 
ebenfalls herzlich willkommen. 

Bühne und Galerie sind für euch 
geöffnet und bieten eine 

spannende Möglichkeit, die Spiele 
live zu verfolgen.  

Weitere Informationen:  
www.stvkaltbrunn.ch/hft

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken
Jugendtreff 
Fr., 17. Nov., 1. & 8. Dez., 17.00 –  
22.30 Uhr, Jugendtreff, Kaltbrunn 

Projekt «Offene Turnhalle» 
Sa., 18. Nov., 19 – 22 Uhr,  
Rietsporthalle Benken; 
Sa., 2. Dez., 19 – 22 Uhr,  
OSZ-Halle Kaltbrunn

Offener Treff 
Mi., 22. Nov. & 6. Dez., 13.30 –  
17.15 Uhr, Jugendtreff, Kaltbrunn 

Projekt «Plauschturniere» 
Sa., 25. Nov., 15 – 18 Uhr, Plausch
turniere mit Pizza und Preisen,  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn

Special Edition / Samstigs-Jugi 
Sa., 25. Nov., 19.00 – 22.30 Uhr,  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn 

Projekt «Adventskranz basteln» 
Mi., 29. Nov., 14 – 16 Uhr,  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn;  
Anmeldung an Jugendarbeitende

Projekt «Kerzenziehen» 
Mi., 6. Dez., 17.15 – 18.30 Uhr; 
Anmeldung an Jugendarbeitende

Projekt «Boys Only» 
Mi., 13. Dez., 13.30 – 16.00 Uhr,  
Jugendtreff jukabe, Kaltbrunn

REGION
Sprachen Café Englisch 
Donnerstags, 15.30 – 16.30 Uhr;  
Pro Senectute Zürichsee-Linth 

Sonntagstreff  
So., 19. Nov. und So., 3. Dez.;  
Pro Senectute Zürichsee-Linth 

Vortrag «Hören und Verstehen» 
Mo., 27. Nov., Infos: 055 285 92 40, 
Pro Senectute Zürichsee-Linth

Solarstromlösungen für KMU- und 
Landwirtschaftsbetriebe 
Mi., 29. Nov., 19.30 Uhr, Aula Schul-
haus Kirchacker, Eschenbach

26.
Weihnachts-

märt
Kaltbrunn

9. & 10.12.2023
beim Gewerbezentrum Wilen

Samstag: 14 – 19 Uhr
Sonntag: 11 – 17 Uhr

Alle sind herzlich willkommen.


